
Kleine Anfrage

Infrastrukturprojekt Steg (Nordic Zentrum)

Frage von Landtagsabgeordnete Dagmar Bühler-Nigsch

Antwort von Regierungsrätin Graziella Marok-Wachter

Frage vom 01. März 2023
Gemäss der aktuellen Liste der Regierungsvorlagen ist der Bericht und Antrag an den Landtag betreffend die 

Genehmigung eines Verpflichtungskredits für das Infrastrukturprojekt Steg (Nordic Zentrum) für das zweite 

Halbjahr 2023 vorgesehen.Seit rund 10 Jahren sind der Verein Valünalopp, der Liechtensteinische Skiverband 

und zahlreiche engagierte Freunde des Langlaufsports mit der Erarbeitung des Sportstättenkonzepts «Langlauf 

Steg» beschäftigt. Die Initianten haben keine Kosten und Mühen gescheut und unzählige Arbeitsstunden 

investiert, bis das Konzept in der finalen Version bei der Regierung eingereicht werden konnte.Die Umsetzung 

der Sportstätte Steg braucht circa ein Jahr und es gilt zu bedenken, dass im Alpengebiet im Winter keine 

Arbeiten verrichtet werden können.Wenn der Bericht und Antrag erst im Herbst behandelt wird, bedeutet dies, 

dass für die Langlaufsportlerinnen und -sportler eine weitere Saison ohne Loipenanpassungen und Beschneiung 

bevorsteht und wertvolle Zeit für Vorarbeiten verstrichen ist. Zu meinen Fragen:

* Wie ist der Fahrplan der Regierung für die Umsetzung des Infrastrukturprojektes Steg? 

* Gibt es eine Möglichkeit, den Bericht und Antrag vorzuziehen, damit die Behandlung im Landtag bereits im 

Juni, also noch vor der Sommerpause erfolgen kann? 

* Welche Voraussetzungen braucht es, um die Vorarbeiten für die Loipenanpassungen und das Beschneien 

bereits im Sommer/Herbst 2023 zu realisieren?

Antwort vom 03. März 2023
Zu Frage 1:

Dem Landtag wird voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 2023 ein Bericht und Antrag für einen 

Verpflichtungskredit vorgelegt. Die Zustimmung des Landtages vorausgesetzt, können die Initianten das Projekt 

in der Folge weiterbearbeiten und die nötigen Baubewilligungen sowie die umwelt- und naturrechtlichen 

Bewilligungen einholen.

Zu Frage 2:
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Aus Ressourcengründen ist dies nicht möglich. Die Verzögerung betreffend die Weiterbearbeitung des 

Subventionsgesuchs durch die Regierung und in der Folge die Ausarbeitung des entsprechenden Bericht und 

Antrags hängt insbesondere auch damit zusammen, dass über einen längeren Zeitraum keine vollständigen 

Projektunterlagen vorlagen.

Zu Frage 3:

Da auf Basis des Vorprojektes, das die Grundlage für den Bericht und Antrag darstellt, keine Bewilligungen 

erteilt werden können, können eigentliche Vorarbeiten erst nach dem Einreichen der Unterlagen im 

Zusammenhang mit den Baubewilligungen als auch den umwelt- und naturrechtlichen Bewilligungen beginnen.
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